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In der Expedition des Couriers. (Redaktrur C. G. Schwetſchke.)
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Durch die reſp. PoſtAnſtakten
überall nur 225 Sgr.

Zeitung
und Lan d.

Deutſchland.
Berlin, d. 7. April. Des Königs Majeſtät haben den

bisherigen Stadtgerichts-Direktor, Ober LandesgerichtsRath
Keber zu Königsberg in Preußen, zum VicePraſidenten des
Ober Landesgerichts daſelbſt Allerhöchſt zu ernennen geruht.

Der General Major und Kommandeur der Sten Landwehr
Brigade, von Bresler, iſt von Erfurt hier angekommen.
Erfurt, d. 3. April. Am St. März feierte hier das 31.

Jnfanterieregiment, jetzt unter dem Kommando des Oberſten
v. Zaluskowski, das 268jährige Jubiläum ſeines Beſtehens
unter preußiſchem Feldzeichen. Es ward bekanntlich ſo wie das
80. Regiment 1815 zu Köln aus der ruſſiſch- deutſchen Legion ge
bildet. Zur Feier des Tages ward ein Gottesdienſt, eine große
Parade und ein ſinnreich angeordnetes Feſtmahl gehalten. Die
Geſchichte des Regiments, vom Grafen Goörtz-Wrisberg, iſt
im Druck erſchienen.

Hannover, d. 29. März. Zur nochmaligen Aufforde-
rung der noch nicht vertretenen Korporationen iſt bereits der An
fang gemacht Munden und Harburg haben neue Aufforderun-
gen erhalten der Magiſtrat der Reſidenz hat ebenfalls bereits
ein Reſkript des Kabinetsminiſters erhalten worin er aufgefor-
dert wird, ſich über einige Form Maängel, die bei der abgelehn-
ten Wahl am 4. d. M. Statt gefunden hätten, zu erklären. Die
hieſige Zeitung hat bereits des Antrags des Dr. Wachsmuth
auf ein Geſuch um Auflöſung der Kammer erwähnt, welcher
mit 35 gegen 4 Stimmen zuruckgewieſen iſt, ſo wie des Antra
ges in der geſtrigen Sitzung, zur Prüfung des neuen Verfaſſungs
Entwurfs durch eine ſtändiſche Kommiſſion, welcher ebenfalls
Den jedoch nach beendigter erſter Berathung vorbehalten

urde.
Hannover, d. 84. März. Man hat geglaubt, daß die

Wahlverweigerungen der Korporationen nicht ernſt gemeint ge
weſen, daß vielmehr die Abſicht derſelben nur geweſen ſei, die
Auflöſung zu ertrotzen, um ſich in einer neuen Kammer beſſer
und gunſtiger zu ſtellen, und die mit allgemein neuen Wahlen
verbundene Aufregung auszubeuten. Wenn aber die Stände
verſammlung jener Wahlverweigerungen ungeachtet auf den neuen
Verfaſſungsentwurf eingehen wuürde, dann, hoffte man, wurden
die Korporationen ihre bisherige Taktik aufgeben und demnach

m
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Halle, Donnerstag den 9. April p 1840.

die Wahlen vornehmen. Um ihnen dieſe Umkehr zu erleichtern,
ſollten ſie nochmals zur Wahl aufgefordert werden. Das letztere
iſt auch bereits bei mehreren Korporationen geſchehen, Harburg,
Hannover, Munden, letzteres hat aber zum zweitenmale die
Wahl abgelehnt. Der Deputirte von Goöttingen, der ſeinen
Antrag (auf Bitte um Auflöſung) in der Sitzung 2. Kammer
vom 27. zu begrunden ſuchte, iſt, als dieſer Antrag fiel, ausge
ſchieden; der neue Deputirte von Uelzen mit ihm. Der Depu-
tirte der Univerſität iſt gar nicht eingetreten und bereits von hier
abgereiſt. (Er iſt Beamter zu Rethem.) Der neugewählte De-
putirte der HoyaDiepholziſchen Freien, Amtmann Niemeyer
zu Morſum, hat gleichfalls die Wahl abgelehnt.

Hannover, d. 1. April. Die zweite Kammer war ehe
geſtern 40 Mitglieder ſtark. Auf der Tagesordnung ſtand das
Königl. Schreiben wegen Berechnung der Verhaltnißzahl. Der
Antrag dieſes Schreibens, auf Herunterſetzung der zu Beſchluſ
ſen nöthigen Mitgliederzahl gerichtet, wurde abgelehnt, als
gegen 20jährige Obſervanz.

Aus dem Hannoverſchen, d. 2. April. Da der De-
putirte der Univerſität nach Adgabe ſeiner energiſchen Erklärung
als reſignirt betrachtet worden, ſo iſt vorgeſtern eine neue Wahl
vorgenommen und der Profeſſor Reiche mit 10 gegen 7 Stim-
men zum Abgeordneten der Univerſität erwählt worden.

Karlsruhe, d. 4. April. Jn der geſtrigen Sitzung der
zweiten Kammer bat der Abg. v. Jtzſtein um's Wort, um
anzukundigen, daß er in der, nachſten Freitag zu haltenden,
Sitzung eine Frage an die hohe Regierung zu richten gedenke in
Betreff der hannoverſchen Verfaſſungsfrage, reſp. der von der
dermaligen hannoverſchen Regierung dem in dieſer Sache ergan-
genen Bundesbeſchluß gegebenen Jnterpretation.

Frankreich.
Paris, d. 2. April. Hrn. Thiers wird bereits von der

Oppoſitionspreſſe vorgeworfen, er verſchwende die geheimen
Fonds des Miniſteriums des Auswartigen auf die ſkandaloſeſte
Weiſe. Beinahe 80,000 Frs. ſeien an verſchiedene Schriftſteller
der Tagespreſſe vertheilt worden.

Paris, d. 8. April. Der Herzog don Orleans iſt
heute Morgen nach Afrika abgereiſt, wo er in dem Kriegszuge



S

e

h

2 S

gegen Medeah eine Diviſion befehligen wird. Der Herzog von
Aumake begleitet ſeinen Bruder als Ordonnanzoffizier.

Der Semaphore von Marſeille vom 30. März enthält, daß
ihm die Journale aus Gibraltar bis zum 17. Marz vorlie-
gen und daß in keinem derſelben von einem Bruch zwiſchen Ma-
rokko und Frankreich die Rede ſei. Das Gibraltar-Chro-
nikle vom 17. März enthalte ſogar, daß die franzooöſiſche Brigg
Alcide, Kapitän Gimié, in Fracht nach Mogador liege und
binnen wenigen Tagen nach dieſem Hafen abgehen werde; ein
Beweis, daß man in Gibraltar ohne Furcht ſei.

Man lieſt im Memorial des Pyrenées vom 31. März
Die Regierung hat Kenntniß, daß neue Entweichungen, die
wichtiger ſind als alle vorhergehenden, vorbereitet werden.
Es heißt, das Signalement der Sohne von Don Carlos ſei
nach der Pyrenäenlinien geſandt worden, damit man ſich auf
den Fall, daß ſie nach Spanien zuruckkehren wollen, ihrer Per-
ſon bemchtige.

Großbritannien und Feland.
London, d. 1. Aprik. Die Hof- Zeitung enthält die offi

zielle Anzeige von der Erhebung der Gemahlin des Herzogs
von Suſſex, Lady Cäcilia Underwood, zur Herzogin
von Jnverneß, mit dem Zuſatz, daß dieſer Titel auf ihre
rechtmäßigen männlichen Leibesecben uübergehen ſolle.

Nach den Berichten öffentlicher Blätter hätte Lord Mel
bourne die Deputation der Abgeordneten des gegen die Korn-
geſetze gerichteten Vereins am Sonnabend ſehr höflich empfangen
und ſie gefragt, was ſie eigentlich bezweckten, eine gänzliche Ab
ſchaffung oder eine Veränderung des beſtehenden Syſtems. Auf
ihre Antwort, daß ſie Erſteres bezweckten, hatte der Premier-
Miniſter ſehr entſchieden erwiedert, er könne dies niemals ge
nehmigen, weil dadurch eine große Verwirrung in den Jntereſ-
ſen des Landes entſpringen wurde.

Der Standard berichtet nach einem Privatbriefe, der um
16 Tage neuer ſein ſoll, als die letzten hier eingegangenen Nach
richten, welche bis zum 13. Dezember reichten Kapitain El-
liot habe wieder beſſere Hoffnung und halte eine guütliche Aus
gleichung des Streits mit dem Nachfolger des Kommiſſar Lin
fur möglich. Jn Lintin ſollen drei britiſche Schiffe Thee geladen
haben, der von amerikaniſchen Schiffen dorthin gebracht wor-
den war, und die beiden britiſchen Kriegsſchiffe „Volage“ und
„Hyacinth“ ſollen zuletzt in der Urmſtons-Bai gelegen haben.
Nach demſelben Briefe wurden in Bombay die Rüſtungen gegen
China aufs thätigſte fortgeſetzt.

Joniſche Jnſeln.
(Wien, d. 30. März.) Bereits vor einiger Zeit waren der

Regierung der Joniſchen Jnſeln und den Oeſterreichiſchen Grenz
behörden uüber eine von Mehemed Ali beabſichtigte Truppen
werbung in Turkiſch Albanien ſichere Anzeigen zugekommen,
welche die Aufmerkſamkeit beider der hohen Pforte befreundeten
Mächte auf ſich zogen. Den neueſten Nachrichten aus Corfu
vom 16. März zufolge hat dieſer Werbungsverſuch von Seite
Mehemed Ali's wirklich Statt gefunden. Der Lord-Ober-
kommiſſair der Joniſchen Jnſeln, Sir Howard Douglas,
ließ die beiden hiezu gemietheten Schiffe, die nach Syra ihre
Expedition genommen hatten, ſammt dem Egyptiſchen Emiſſair
ungehindert am 6. d. M. von Corfu abreiſen; als ſie jedoch fort
waren, wurde ihnen die engliſche Fregatte Taibot, Kapitain
Codrington, nachgeſendet, welche ſie in dem Hafen von
Porto Palermo, oberhalb Corfu, an der gegenüberliegenden
Albaneſiſchen Kuſte, mithin in gerade entgegengeſetzter Richtung
von den nach Syra genommenen Epxpeditionen, einholte.
Wirklich befanden ſich dort viele Albaneſer ſchon bereit ſich ein-

zuſchiffen der größere Theil war jedoch wegen Mangel an Le
bensmitteln, da Porto Palermo ein ganz verlaſſener Ort iſt, wie
der auseinander gegangen, in der Abſicht, bei der Erſcheinung
der Schiffe gleich wieder ſich zu ſammeln die beiden Fahrzeuge
und der Egyptiſche Emiſſär wurden hierauf von der Engliſchen
Fregatte nach Corfu gebracht, wo eine genauere und förmlichere
Unterſuchung eingeleitet werden wird, wenngleich das Faktum
u allen Zweifel geſetzt, keines weiteren Beweiſes mehr be

arf.
Ueber dieſen Vorfall iſt in der Joniſchen Regierungszeitung

eine ofſizielle Bekanntmachung erſchienen, welche am Schluſſe
ſagt: „Die Regierung Jhrer Majeſtät gab ſolchergeſtalt, durch
die Sr. Exc. dem Lord Oberkommiſſair ertheilten Jnſtruktionen,
einen freiwilligen und wirkſamen Beweis von ihrem Entſchlufſe,
die Jntegrität der türkiſchen Staaten aufrecht zu erhalten, in-
dem ſie direkte Maßregeln ergriff, daß die zunachſtliegenden
Ottomaniſchen Provinzen nicht in Rekrutirungsbezirke zu auf-
rühreriſcher Anwerbung turkiſcher Unterthanen fur den Dienſt
gegen die hohe Pforte verwandelt werden.

Spanien.
Spaniſche Grenze, d. 24. März. Die Junta von

Berga und General Segarra haben am 21. d. M. zu Berga
die Autorität Cabrera's, als Generaliſſimus der Armeen
von Katalonien, Valencia, Arragonien und Murcia anerkannt.
Dieſe Feierlichkeit hatte auf dem öffentlichen Platz von Berga, in
Gegenwart aller Truppen ſtatt; hinterher wurde ein Tedeum
geſungen.

Aus Bayonne wird unter dem 28. März geſchrieben
Die beiden kfarliſtiſchen Chefs Arnau und Balmaſeda wen
den ſich, an der Spitze von zwei arragonenſiſchen und zwei kaſti
liſchen Bataillons, 1400 navarrenſiſchen ausgewechſelten Ge
fangenen und 800 Reitern nach den baskiſchen Provinzen. Ka
pitän Ribero hat aus Pampeluna ausrucken und ihnen den
Weg verſperren ſollen eine dieſer Diviſionen ſoll ſich in Tudela,
die andere in Villarcayo gebildet haben. Gelänge es beiden kar-
liſtiſchen Chefs ſich den Weg zu eroöffnen ſo haben die koönigli-
chen Garniſonen Befehl, ſich auf gewiſſen Punkten zu concentri
ren. (Dieſe Nachricht, die von der karliſtiſchen Gazette de
France mitgetheilt wird, wurde allerdings, wenn ſie ſich beſtaä
tigte, von großer Wichtigkeit ſein fur die Wiederanfachung des
Buürgerkriegs in Oberarragonien, Navarra und den baskiſchen
Provinzen.)

Saragoſſa, d. 28. März. Espartero hat der Gar-
niſon von Caſtellote das Leben geſchenkt, aber das Fort iſt
der-Plunderung preisgegeben worden. Es heißt, das Feuer ge
gen Aliaga habe den 26. d. M. begonnen. Die Armee ſagt
man werde ſich nach Mora begeben, um die Paſſage
V Katalonien zu ſchließen, und von da nach Cantavieja und

orella.

Die vierte Säcular- Feier
der Erfindung der Buchdrucker kunſt

18460.
(Vgl. Nr. 19. [Beil.] u. No. 24., 26., 28., 30., 32., 37., 88., 45.,

48., 49., 50., 68., 70., 75., 81. und 84. des Couriers.)
Mainz, d. 2. April. Von Seiten des Vorſtandes der

Mainzer Liedertafel iſt zur Aufführung bei unſerm, die typogra-
phiſche Säcularfeier verherrlichenden Geſangfeſte am 24. Juni
als Hauptwerk Alexanders Feſt oder die Gewalt der
Muſik von Händel“ beſtimmt worden.
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Fremden Liſte.
t Angekommene Fremde vom 7. bis 8. Aprtl.

3

Fonds- und Geld-Cours.
d
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Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel and Preaß. Gelde.

Halle, den 7. April.
Wrißen 1 thk. 28 ſgr. 5 pf. bis
Roggen 15 2 1Gerſte 5 1Hafer 22 6Magdeburg, den 6. April. (Nach Wispeln)
Weizen 44 59 thl.
Roggen 36

am 6. April Nr. 1.

Familien- Nachrichten.
Todesanzeige.

Am Z. April ſtarb in Aſchersleben
der Superintendent und Oberprediger an der
Stephani-Kirche, Chriſtoph Greiling,
Doktor der Theologie, Ritter des rothen Adler-
ordens dritter Klaſſe mit der Schleife. Den
Freunden und Bekannten des Verewigten dieſe
Nachricht mit der Bitte um ſtille Theilnahme.

Aſchersleben, am 6. April 1340.
Die Familie Greiling.

Fr.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Den zur Salzentnahme auf die hieſige
Salzniederlage gewieſenen Gemeinden des
Saalkreiſes mache ich hierdurch bekannt, daß
die fruhere Beſchränkung, wonach die zu
nächſt um Halle gelegenen Orte an den
Markttagen Vormittags kein Salz abholen
durften, aufgehört hat, dergeſtalt, daß jeder
Conſument Vormittags wie Nachmittags an
jedem Wochentage abgefertigt werden wird.

Jn der Zeit vom 1. April bis 30. Septbr.
wird das Salzverkaufs Bureau ſchon um 7
Uhr früh geoöffnet ſein.

Halle, den 4. April 1840
Der Landrath des Saalkreiſes

v. Baſſewitz.
Militarr- Angelegenheit.

Diejenigen hieſigen Einwohner, deren
Söhne

außerhalb der Stadt Halle
im Jahre 1820

geboren, mithin jetzt in das militairpflichtige
Alter getreten ſind, werden hierdurch aufge-

I fordert, dieſelben vom 1. bis 26. Moi c, mit

e

c

2 thl.

26

Gerſte 80 33 thl.
Hafer 21 23

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

11 ſor. 7
18 29 2

d WAusnahme der Sonntage Vormittags von
9 12 Uhr in unſerm Commiſſtions Zimmer
vor dem Stadtrath Adlung perſönlich zu
geſtellen, um ihre Eintragung in die Stamm
rolle bewirken zu können, wobei zugleich
die Vorlegung des Geburtsſcheins
erforderlich iſt.

Bei etwaniger Abweſenheit ſolcher Mili-
tairpflichtiger ſind nichts deſtoweniger die El-
tern, Vormuünder oder ſonſtige Angehoörige

verpflichtet, binnen gleicher Friſt die Eintra-
gung zu bewirken und wird dabei bemerkt:
daß bei ſpaterer Meldung und namentlich
nach der den 29. Juni c. und folgende Tage
Stattfindenden Kreis Reviſion dergleichen
Militairpflichtige des Looſungsrechts fur ver
luſtig erklärt und im Fall der Tauglichkeit oh
ne Beruckſichtigung etwaniger Reclamationen
zuerſt eingeſtellt werden.

Halle, den 3. April 1840.
Der Magiſtrat.

Avertiſſement.
Die Ablieferung des Bedarfs von Ruboöl,

und zwar circa 200 Centner fur die gewerk-
ſchaftliche Funftel Factorie auf der neuen Hut
te, ohnweit Wimmelburg und 120 Cctr. für
die gewerkſchaftliche Factorie auf der Kapfer
kammerhuütte, ohnweit Hettſtedt, ſoll an den

Mindeſtfordernden verdungen werden.
Es iſt hierzu ein Termin auf

den 18. April dieſes Jahres,
Vormmittags 10 Uhr.

im hieſigen Berg Amte angeſetzt worden, wel
ches darauf Reflectirenden mit dem Bemerken
hierdurch bekannt gemacht wird, daß die Lie
ferungsbedingungen nach erſteren Etabliſſe
ment beim Faktorieſteiger Kunze auf der

Kaufm. Schnorr a. Berlin.

Frau Senatorin Hutwatker a. Hamburg.
Hr. Geh. Reg. Rath Pfeiffer a. Merſeburg. Hr. Kfm.

Hr. Kaufm. Marchand- Duchaume
a, Hamburg. Hr. Kaufm. Brewer a. Cöln. Die Herrn.
Kaufl, Levi u. Sommer a. Leipzig.

Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Oertel a. Berlin. Hr. Prediger
Huck a. Erfurt. Hr. LGSekr. Pechmann a. Torgau.
Hr. Kaufm. Bertog a. Magdebarg. Hr. Kaufm. Schra-
der a. Hamburg.

Hr. Kaufm. Richter a. Magdeburg. Hr.
Hr. Kaufm. Zimmermann

Hr. Kaufm. Meinhardt a. Dresden.
Hr. Kaufm. Kirchner a. Erfurt.

Goldnen Löwen: Hr. Dr. Kosmeli a. Breslau. Hr. Part.
Schneider a. Hamburg.

Schwarzen Bär: Hr. Kaufm. Flußing a. Suhl. Hr. Kaufm.
vf. Becker a. Nordhauſen.

rode. Hr. Kaufm. Jacobſohn a. Wörlitz. Hr. Kaufm.
Hr. Kaufm. Fuütterer a Dleiche-

Bendix a. Furth. Hr. Fabr. Serodino a. Nordhauſen
Hr. Handelsmann Muhlhaus a. Kirchworbis.

Stadt Hamburg: Hr. Kaufm. Eule a. Nordhauſen Hr.
Kaufm. Moöller a. Eggersdorf. Hr. Pferdehdlr. Herzberg
a. Halberſtadt. Hr. Fabr. Richter a. Zittau. Hr. Fabr.
Weiſe a. Glogau.

neuen Hutte bei Wimmelburg und nach dem
Letztern beim Factorieſteiger Kohlweyer
auf der Kupferkammerhütte eingeſehen wer
den können.

Eisleben, d. 6. April 1840.
Königliches Preußiſches Mansfeld.

BergeAmt.

Nachweis einer Oekonomie Lehr-
lings- Stelle. Einen jungen Menſchen
von anſtändiger Erziehang und guter Familie,
welcher Luſt hat, die Oekonomie zu erlernen,
kann und ſoll eine ganz annehmliche Gelegen

heit dazu, unter billigen Bedingungen, vom
Unterzeichneten nachgewieſen werden.

Zörbig, den 31. März 1840.
Schröter, Juſtiz-Kommiſſar.

Etabliſſement.
Einem hochgeehrten in und auswartigen

Publikum die ergebene Anzeige, daß ich mich
hier als Glaſermeiſter etablirt habe mit der
Bitte mich mit recht vielen Aufträgen als:
neue Bauarbeiten und Reperaturen, gutigſt zu
beehren. Jch werde ſtets bemüht ſein, mir
deſſelben Zufriedenheit zu erwerben und zu er
halten ſuchen. Meine Wohnung iſt in der
Schmeerſtraße No. 707.

Halle, den 7. April.
F. Auguſt Scheufler,

GlaſerMſtr.

Strohhüte
werden um damit zu räumen, unter dem Fa-
brikpreis verkauft bei Friederike Schnei-
der, große Steinſtraße No. 83.
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von Flöthe,
Halle, große Markerſtraße No. 456.

Hierdurch erlaube ich mir ergebenſt anzu
zeigen, daß mein Meubles Magazin auch
dieſes Jahr wieder eine bedeutende Auswahl
in bekannter Gute und neueſter Façon gear
beitete Meubies von Magahoni, Birken und
andern Holzern darbietet.

Indem ich daſſelbe einem geneigten Wohl
wollen ewpfehle, verbinde ich die Verſicherung:
daß mein eifrigſtes Bemuhen ſtets dahin ge-
richtet ſein wird, das dieſem Magazin in ei
ner Reihe von Jahren geſchenkte Vertrauen
zu erhalten, als auch die billigſten Preiſe zu
ſtellen.

Beſtellungen jeder Art werden angenom
wen und aufs puünktlichſte und ſchnellſte effec
tuirt.

Halle, Marz 1840.

Neue Erfindung fur das ſchreibende
Publikum.,.

Schuberth Co. Silber Stahlfedern
broncirt.

Endlich iſt es gelungen eine Stahlfeder
durch Miſchung von Silber herzuſtellen, die
an Elaſticitäät Alle früheren übertrifft.
Dieſelbe iſt doppelt abgeſchliffen, mittelfein-
geſpitzt und zeichnet ſich beſonders dadurch aus,
daß ſie auf allen guten Papierſorten zu ge
brauchen iſt, auch Jedem zuſagt, der bisher
noch nicht mit der Stahlfeder ſchreiben konnte.
Die Karte mit 12 Stuck nebſt Portrait ko-
ſtet 16 gr. und fuührt den Namen

Portraitfeder.
Zugleich mache ich auf die wohlfeileren Sorten
dieſer Fabrik aufmerkſam, das Gross (144
Stück) von 15 gr. bis 4 Thlr.
C. A. Kümmel's Kunſt-Handlg.

2000, 2500, 5000, 4000, 6000, 8000
und 10,000 bie 12,000 ſind zu 4pCt, auf
gute Hypothek (ohne Einſchreibegebühren zu
zahlen) auszuleihen. Calculator Deich-

Gereinigten Rüben Syrop das Pfund

fabrik, Reſtaurations Lokale, Schmieden

W. Harniſch in Cönnern.

anlaßt hiermit anzuzeigen daß der Ertrag

blieb.

Kapſel, worauf der Name W. L. Mennicke,

Kapitale von 400, 800, 1000, 1300,

4

1 Sgr. bei Friedr. Wilh. Dalchow.
Eine Familie in der Nähe des Waiſen

hauſes, die eine Reihe von Jahren Penſionaire
gehabt, wunſcht, da zu Oſtern eine Stelle
offen einen unter Aufſicht eines Lehrers zu
nehmen. Näheres ſagt die Expedition dieſes
Blattes.

Lokal- Verkauf.
Mehrere Landgüter, große und kleine Gaſt

höfe mit und ohne Ausſpannung, Torfſtein

u. dergl. m. weiſet nach
Netto, Leipziger Straße No. 1639.

Der Schmiedemeiſter Geſchke an der
Promenade wuünſcht einen Lehrling.

Franz. Luzerne à b 74 Sgr.
Span. Kleeſaamen à b 3 Sgr. u. 34 Sgr.,

Turnipsekörner à h 34 Sgr., beſte neue
Waare.

Wegen der vielen an mich ergangenen Fra
gen, welcher Nutzen der hieſigen Taubſtum-
men Anſtalt erwachſen ſei von den zum Be-
ſten der Anſtalt im Laufe des verfloſſenen Win-
ters gehaltenen 3 Concerten, ſehe ich mich ver

der Concerte nicht zu den Koſten derſelben
reichte, ſo daß fur die Anſtalt Nichts ubrig

Klotz, Vorſteher der Anſtalt.
Die

neue Berliner Hagel Aſſecuranz
Geſellſchaft,

welche im Jahre 1839 alle Schaden prompt
und voll bezahlt hat, nimmt auch fur das

Jahr 1840 Verſicherungen gegen Hagelſcha-
den zu liberalen Pramien an.
Abſchluſſen und zu Saatregiſtern liegen be
reit in der Agentur Wettin bei

Finger Comp.
Ananas Punſch und Glühwein,

ſo wie alle kalte und warme Getränke bei
Lehmann.

Es iſt mir Sonntag, d. 5. d. M., eine
Igehäuſige ſilberne Repetiruhr mit meſſigner

aus meiner Wohnung entwendet worden.
Wer mir den Dieb ſo anzeigt, daß ich ſelbi
gen gerichtlich belangen kann, erhalt eine

Belohnung von 8 Thlr. Vor dem Ankauf

Formulare zu

und andere dergl. Waaren,

Ein Mädchen, welches mit guten Zeug
niſſen verſehen, und in der Küche nicht un
erfahren iſt, findet ſogleich als Hausmädchen
einen Dienſt bei Dippe im ehemaligen Pack
hofsgebäude zu Halle.

Cigarren
9 Stück fur 14 ſgr. und 250 St. für 1 Thlr.
in wirklich recht guter Waare.
Ernſt Vecker, Halle. Strohhof.

Gutes langes Roggenſtroh und gutes Heu
kaufe ich fortwährend auch kann ich einem

jungen Menſchen mit den nöthigen Vorkennt-
niſſen verſehen, welcher die Oekonomie grund-

lich erlernen will, ein Unterkommen nach
weiſey.

Zwanziger, Strohhof No. 2112.
13000, 8000, 6500, 8500, 20060,

1000, 800, 550, 350, 200 Thaler ſind
auszuleihen, durch den Actuarius Dancker
zu Halle, Rathhausgaſſe No. 253.

So eben empfing ich die erſte Sendung

S a

von Damen Madchen- und Knabenhüten,
in den neueſten und geſchmackvollſten Façons,
ſo wie auch die neuen Modells zu Fruhjahrs
huten angekommen ſind.

Große Steinſtraße No. 174.
W. Weibezahl.

Ausſchnitt und Modewagaren-
Auction.

Nächſten Montag, d. 13. d. M. Nach
mittags 2 Uhr und folg, Tage, werden am
großen Berlin No. 434. eine Partie feine

Modewaaren, als glatte und faconnirte
ſeidne Kleiderzeuge in diverſen Couleuren,
Long Shawl's, franzöſ. Umſchlagetücher,
feine Mantelſtoffe, engl. Leinen fagçonnirts

weiße Kleider und Hoſenzeuge, Mull, Blon
dentücher, Velvel, Sammet, Mouſſeline de
Laine, Gardinenborden (in ganzen Stucken)

öffentlich und
meiſtbietend in Courant verkauft werden.

Halle, d. 8, April 1840.
W. Rößler.

Bei C. A. Schwetſchke und Sohn
in Halle iſt vorräthig:
Steiger, Karl, Verfaſſer der Wo

chenpredigten). Glück, Heil und
Seligkeit. Ein Konfirmations
und Feſtgeſchenk. Elegant ge-
bunden. Preis 20 Sgr.
Alle Sorten Vogeldauer fertigt der Nadler

J

wird gewarnt.
Mennicke,

aus Fienſtedt bei Wettin.
Mehrere Schock junge Pflaumenbäume

zum Verſetzen ſind im Ganzen wie im Einzel
nen zu kaufen beim Rathskellerwirth

mann, Steinſtraße No. 130.

Gaudig im goldnen Ringe; auch ſteht noch
ein Papageibauer billig zum Verkauf.

Wohnungsveränderung.
Ich wohne jetzt große Ulrichſtraße No. 56.

A. Saporski.
W In nächſter Woche Dienstag und Freitag

Lauterbach in Schkeuditz. Breihan bei Rauchfuß sven.

h u
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